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1. Du verfälscht schon wieder meine Aussage. Lies mal genau meine Aufgabe und frage dich
doch mal auf wie viele Nachkommastellen der Schüler das zeichnen kann. Du nimmst an, dass
er das ganz genau könnte. Kann er aber nicht. Er kann es nur "ungefähr".
2. Guck dir doch mal die meisten Produktbeschreibungen an (wenn du etwas kaufst). Dort steht
auch, dass ein Tisch z.B. 900*550*450 groß ist. Das ist NIE auf unendlich viele
Nachkommastellen genau. Das ist immer nur "ungefähr". Wenn man das Wort "ungefähr" nicht
schreibt, dann geht ein Physiker davon aus, dass die Stellen signifikant sind. Wenn man das
Wort "ungefähr" zuschreibt, dann zeigt dass an, dass die Stellen nicht signifikant sind. Dass ist
ja gerade der Sinn des Wortes "ungefähr". Das im Alltag evtl. größere Toleranzen erlaubt sind
ist mir auch klar. Aber das und/oder das Wort "ungefähr" macht die Sache dann ja dann noch
schlimmer! Wenn es nur "ungefähr" 4,1 ist, dann könnte ich für r max einen noch größeren
Wert und für r min einen noch kleineren Wert annehmen und das Runden auf zwei
Nachkommastellen wird noch absurder, da das Intervall noch größer wird.
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